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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Drabiniok und der Fraktion DIE GRÜNEN 
— Drucksache 10/1030 — 


Streckenstillegungen und Angebotseinschränkungen bei der Deutschen 
Bundesbahn 


Der Bundesminister für Verkehr - E 15/32.30.05/37 Vm 84 - hat 
mit Schreiben vom 9. März 1984 im Namen der Bundesregierung 
die Kleine Anfrage im Benehmen mit der Deutschen Bundesbahn 
(DB) wie folgt beantwortet: 


1. Für welche Bundesbahnstrecken mit welcher Gesamtlänge ist ein 
Verfahren zur dauernden Einstellung 

a) des Reisezugbetriebes, 

b) des Gesamtbetriebes 

eingeleitet? 

Die DB hat z.Z. folgende Verfahren eingeleitet: 

— Umstellung des SPNV auf Busbedienung 

78 Strecken/Teilstrecken mit 1 977 km Länge, 

— dauernde Einstellung des Gesamtbetriebes 
65 Strecken/Teilstrecken mit 860 km Länge. 


2. Für welche dieser Maßnahmen ist 

a) das Verfahren nach § 44 des Bundesbahngesetzes bereits abge- 
schlossen und mit welchem Ergebnis, 

b) die Beschlußfassung im Verwaltungsrat der Deutschen Bundes- 
bahn nach § 12 Abs. 1 Nr. 10 des Bundesbahngesetzes bereits 
erfolgt und mit welchem Ergebnis, 

c) eine Genehmigung des Bundesministers für Verkehr gemäß § 14 
Abs. 3 des Bundesbahngesetzes bereits erfolgt und mit welchem 
Ergebnis? 
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3. Welche dieser Maßnahmen werden voraussichtlich bereits zum 
Fahrplanwechsel Juni 1984 erfolgen? 

Einzelheiten über diese Strecken/Teilstrecken, Stand der Verfah- 
ren nach § 44 Bundesbahngesetz (BbG), Beschlußfassung des 
Verwaltungsrates der DB nach § 12 Abs. 1 Nr. 10 BbG, Genehmi- 
gung des Bundesministers für Verkehr gemäß § 12 Abs. 3 Buch- 
stabe d BbG und Reahsierung zum Fahrplanwechsel am 3. Juni 
1984 sind in der Anlage zusammengefaßt dargestellt. Dabei ist 
anzumerken, daß in der Übersicht auch diejenigen Strecken auf- 
geführt sind, bei denen der Verwaltungsrat der DB den beantrag- 
ten Maßnahmen nicht zugestimmt hat. Mit diesem Votum ist das 
Verfahren abgeschlossen. 


4. Auf welchen Bundesbahnstrecken soll das Reisezugangebot (Anzahl 
der Züge) zum Fahrplanwechsel Juni 1984 

a) an Samstagen eingestellt, 

b) an Sonntagen eingestellt, 

c) an Samstagen und Sonntagen eingestellt, 

d) an Werktagen außer samstags vermindert 

werden? 

Die DB beabsichtigt zum Fahrplanwechsel 3. Juni 1984 den Reise- 
zugverkehr wie folgt einzustellen: 

a) An Samstagen auf den Strecken 

— Limburg (Lahn) - Montabaur, 

— Bad Vilbel - Heldenbergen-Windecken, 

— Kassel - Eschwege, 

— Limburg (Lahn) — Bad Schwalbach, 

— Gensingen-Horrweiler - Worms, 

— Walldürn - Miltenberg, 

— Mettmann - Wuppertal- Wichlinghausen und 

— Weiden - Kirchenlaibach. 

b) An Sonntagen auf den Strecken 

— Herne - Dortmund, 

— Limburg (Lahn) - Westerburg und 

— Seckach — Miltenberg. 

c) An Samstagen und Sonntagen auf der Strecke 

— Neunkirchen am Samt - Simmelsdorf-Hüttenbach. 

d) An Werktagen außer Samstagen wird das Reisezugangebot auf 
insgesamt 81 Strecken vermindert. 


2 



Deutscher Bundestag - 10. Wahlperiode 


Drucksache 10/1118 


5. Wieviel Nahverkehrszüge werden voraussichtlich insgesamt auf 
dem ganzen Bundesbahnnetz zum Fahrplanwechsel Juni 1984 ent- 
fallen? 

Die DB beabsichtigt, voraussichtlich (jeweils Züge/Tag) 

— werktags außer samstags 254, 

— samstags 355 und 

— sonntags 186 Nahverkehrszüge 

entfallen zu lassen. 


6. Wieviel Bahnhöfe und Haltepunkte der Deutschen Bundesbahn 
sollen zum Fahrplanwechsel Juni 1984 

a) durch die Einstellung des Reisezugbetriebes, 

b) durch die Schließung von Bahnhöfen und Haltepunkten 

nicht mehr im Reisezugverkehr bedient werden? 

a) Durch die Umstellung des Reisezugbetriebes auf Busbedie- 
nung werden zum Fahrplanwechsel Juni 1984 79 Bahnhöfe und 
Haltepunkte nicht mehr im Reisezugbetrieb bedient werden. 

b) Infolge der Schließung von Bahnhöfen/Haltepunkten werden 
41 Stellen nicht mehr im Reisezugverkehr bedient werden. 


7. Welche Mittelzentren werden durch Maßnahmen gemäß Fragen 1 
und 6 

a) im Güterverkehr, 

b) im Reisezugverkehr 

vom Schienennetz der Deutschen Bundesbahn abgekoppelt? 

Das „Verzeichnis aller Gemeinden mit Einstufung der Zentralen 
Orte nach Programmen und Plänen" der Bundesforschungsanstalt 
für Landeskunde und Raumordnung wird z. Z. aktualisiert. Aus- 
sagen über betroffene Mittelzentren können daher erst nach Vor- 
lage des aktuaüsierten Verzeichnisses getroffen werden. 


8. Welche raumstrukturellen Verbesserungen erwartet die Bundes- 
regierung für die Städte, Gemeinden und Regionen, die von Strek- 
kenstülegungen und Bahnhofsschließungen betroffen sind? 

Auf die Raumstruktur haben derartige Maßnahmen im allgemei- 
nen keine Auswirkungen. Dies bestätigt eine Untersuchung, die 
im Auftrag des Bundesministers für Raumordnung, Bauwesen und 
Städtebau durchgeführt worden ist. 

Die Bedienung mit dem Bus kann insbesondere in Gebieten, in 
denen sich die Besiedlung abseits der Schiene entwickelte, das 
bedarfsgerechtere Angebot darstellen, weil der Bus über das 
vorhandene Straßennetz näher an die Wohnbesiedlung heran- 
kommt. Grundsätzhch gilt, daß derartige Maßnahmen gegenüber 
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der Bedienung auf der Schiene mindestens gleichwertig sein 
sollen. 


9. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung vorgesehen, um für 
die nicht mehr am Schienennetz der Deutschen Bundesbahn ange- 
schlossenen Städte, Gemeinden und Regionen eine verbesserte Ver- 
kehrserschließung und Verkehrsbedienung auf der Straße zu 
gewährleisten? 

Die Bimdesregierung hat in den „Leitlinien zur Konsolidierung 
der DB" für den Schienenpersonennahverkehr (SPNV) wichtige 
Hinweise mit dem Ziel einer angemessenen Verkehrsbedienung 
gegeben: 

— Bund steht nach wie vor zum Engagement der DB im ÖPNV 
sowie zu einer konstruktiven Zusammenarbeit der DB mit 
anderen Verkehrsunternehmen auf diesem Gebiet. 

— Auch außerhalb der Ballungsräume bleibt die DB präsent. Sie 
betreibt ÖPNV auf der Schiene, mit dem Bus oder in einer 
Kombination von beiden. Dem nachfragegerechteren und wirt- 
schaftlicheren Verkehrsmittel ist der Vorzug zu geben. 

— Bedarfsgerechte Verkehrsbedienung unter Berücksichtigung 
besonderer Merkmale wie Straßenverhältnisse, Übergang 
Schiene/Straße, Gepäckbeförderung sowie Fahrplan- und 
Tarifgestaltung. 

— Prüfung des Einzelfalles für jede beabsichtigte Änderung der 
Verkehrsbedienung. 

In diesem Zusammenhang sind bestimmte Maßnahmen nach dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz mit Bundesfinanzhilfen 
förderbar. 

Der öffenthche Personennahverkehr (ÖPNV) kann in ländlich 
geprägten Regionen vor allem in seiner Organisation weiter ver- 
bessert werden. Die Bundesregierung fördert z.Z. mehrere 
Modellvorhaben zur Entwicklung und Erprobung regionaler Ver- 
kehrskonzepte, mit denen regional angepaßte Lösungen für den 
ÖPNV in der Fläche auf der Basis einer verbesserten Zusammen- 
arbeit aller Verkehrsträger, also auch der Schiene, erreicht wer- 
den sollen. 
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Anlage 

Legende 

1. Abkürzungen der Länder: 


BW 

= 

Baden-Württemberg 

Bay 

= 

Bayern 

Hess 

= 

Hessen 

RPf 

= 

Rheinland-Pfalz 

NS 

= 

Niedersachsen 

NRW 

= 

Nordrhein-Westfalen 

Saarl 

= 

Saarland 

SH 

= 

Schleswig-Holstein 

In Spalte Länge; 

R 

= 

Reisezugbetrieb 

G 

= 

Güterzugbe trieb (Gesamtbetrieb) 


3. Zu Frage 1 a), b): 

Entsprechendes ist angekreuzt 

4. Zu Frage 2 a): 

Ab = Ablehnende Stellungnahme der obersten Landes- 
verkehrsbehörde (oLVB) 

Zu = Zustimmung der oLVB 

Keine Angabe: Verfahren nach § 44 BbG noch nicht abge- 
schlossen 

Zu Frage 2 b): 

Ab = Ablehnender Beschluß des Verwaltungsrates der DB 
(VR/DB) 

Zu = Zustimmender Beschluß des VR/DB 

Keine Angabe: noch keine Beschlußfassung im VR/DB 
Zu Frage 2 c): 

G = Genehmigung des BMV liegt vor 
Keine Angabe: Verfahren noch nicht abgeschlossen 

5. Zu Frage 3: 

Strecken, für die die DB eine Realisierung zum Fahrplanwech- 
sel am 3. Jimi 1984 vorgesehen hat, sind angekreuzt. 
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Verzeichnis 

der Strecken, für die Verfahren nach dem BbG für die Umstellung 
des SPNV auf Busbedienung und die dauernde Einstellung des 
Gesamtbetriebes eingeleitet sind 


Land 

Strecke/Teilstrecke 

Länge 

km 

Fragen 



R 

G 

la) 

Ib) 

2 a) 

2b) 

2c) 

3 

B-W 

Blaufelden-Langenburg 


12 


X 

Ab 

Zu 



B-W 

Laupheim-Schwendi 


14 


X 

Zu 

Zu 



B-W 

Schwäbisch Gmünd-Göppingen 

27 


X 


Zu 

Zu 

G 

X 

B-W 

Schwäbisch Gmünd-Göppingen 


27 


X 

Zu 

Zu 

G 

X 

B-W 

Freudenstadt-Hochdorf 

25 


X 






B-W 

Freudenstadt-Hochdorf 


25 


X 





B-W 

Heilbronn Süd-Heilbronn- Sontheim 


2 


X 





B-W 

Lauffen-Leonbronn 

20 


X 


Ab 

Ab 



Bay 

Creidlitz-Rossach 

8 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

Bay 

Holenbrunn-Selb Stadt 

23 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Amberg-Schmidmühlen 


24 


X 

Ab 

Zu 



Bay 

Anst. Stulln-Lind 


30 


X 

Ab 

Zu 



Bay 

Lind-Schönsee 


13 


X 

Ab 

Zu 

G 

X 

Bay 

Nördlingen-Gunzenhausen 

39 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

W assertrüdingen-Gunzenhausen 


14 


X 

Ab 

Zu 



Bay 

Regensburg- Wutzihofen-Falkenstein (Obpf.) 

35 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

Bay 

Regensburg- Wutzlhofen-Falkenstein (Obpf.) 


35 


X 

Ab 

Zu 



Bay 

Landsberg (Lech)-Schongau 

29 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

Bay 

Gessertshausen-Türkheim (Bay) Bf 

42 


X 






Bay 

Nördlingen-Dombühl 

54 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Zwiesel-Bayerisch Eisenstein 

14 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Zwiesel-Bodenmais 

15 


X 


Ab 




Bay 

Miltach-Steinburg 

30 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Neusorg-Fichtelberg 


15 


X 

Ab 

Zu 



Bay 

Prien-Aschau 

10 


X 






Bay 

Prien-Aschau 


10 


X 





Bay 

Penzberg-Kochel 

13 


X 






Bay 

Penzberg-Kochel 


13 


X 





Bay 

Cham (Obpf.)-Kötzting 

22 


X 


Ab 




Bay 

Zwiesel-Grafenau 

32 


X 






Bay 

Forchheim-Höchstadt (Aisch) 

23 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Erlangen-Bruck-Herzogenaurach 

9 


X 


Ab 

Zu 



Bay 

Bamberg-Scheßlitz 

14 


X 


Ab 

zu 



Bay 

Wiesau-Waldsassen 

14 


X 






Bay 

Schweinfurt-Gerolzhofen 

20 


X 






Bay 

Breitengüßbach-Maroldsweisach 

34 


X 






Bay 

Ebern-Maroldsweisach 


16 


X 





Bay 

Bayreuth-Warmensteinach 

23 


X 






Bay 

Weidenberg-Warmensteinach 


9 


X 





Bay 

Bodenwöhr Nord— Neunburg v. W. 


11 


X 





Bay 

Nürnberg- Stein— Großhabersdorf 

19 


X 






Bay 

Leichendorf-Großhabersdorf 


12 


X 





Bay 

Zwiesel-Bayerisch Eisenstein 


14 


X 





Bay 

Neustadt (Aisch)-Demantsfürth-Ühlfeld 


14 


X 





Bay 

Wasserburg (Inn) Bf-Mühldorf (Obb) 

36 


X 
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Land 

Strecke/T eilstrecke 

Länge 

km 

Fragen 

R 

G 

la) 

Ib) 

2 a) 

2b) 

2 c) 

3 

Bay 

Soy en— W aldkraiburg 


15 


X 





Bay 

Goldmühl-Bischofsgrün 


8 


X 





Bay/B-W 

Kempten (Allg.)-Isny 

37 


X 


Ab 

Ab 



Bay/B-W 

Anst. Möldner-Isny 


34 


X 

Ab 




Bay 

Cham (Oberpf.)-Waldmünchen 

22 


X 


Ab 

Ab 



Bay 

Jossa-Wildflecken 

31 


X 


Ab 

Ab 



Bay 

Bad Neustadt (Saale)-Bischofsheim (Rhön) 

19 


X 


Ab 

Ab 



Hess 

Dillenburg-Ewersbach 

16 


X 


Ab 

Zu 

G 


Hess 

Bad Hersfeld-Treysa 

60 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

Hess 

Niederaula-Neukirchen 


35 


X 

Ab 

Zu 



Hess 

Herborn-Schönbach 


11 


X 

Zu 

Zu 

G 


Hess 

Schönbach-Driedorf 


9 


X 

Zu 

Zu 

G 

X 

Hess 

Witzenhausen-Süd-Hundelshausen 


5 


X 

Ab 

Zu 

G 


Hess 

Unterwaldmichelbach-Wahlen 


5 


X 

Ab 

Zu 

G 

X 

Hess 

Usingen-Albshausen 

35 


X 


Ab 

Zu 



Hess 

Volkmarksen-Frankenberg (Eder) 

60 


X 


Ab 

Zu 



Hess 

Korbach-Frankenberg (Eder) 


31 


X 

Ab 

Zu 



Hess 

Kassel-Eschwege 

66 


X 


Ab 

Zu 



Hess 

Schweinsberg-Kirchhain (Bez.Kas.) 


7 


X 





Hess/RPf 

Bad Schwalbach-Diez 

30 


X 






Hess 

Bad Schwalbach-Kettenbach 


14 


X 





Hess 

Stockheim (Oberhess.)-Gedern 


19 


X 

Ab 

Zu 

G 

X 

Hess 

Dillenburg-Wallau (Lahn) 

33 


X 






Hess 

Dillenburg-Niedereisenhausen 


22 


X 





Hess 

Beienheim-Nidda 

19 


X 


Ab 

Ab 



NS/NRW 

Rahden-Bassum 

54 


X 






NS/NRW 

Holzminden-Scherfede 

49 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

NS 

Eiiibeck-Einbeck Mitte 

4 


X 


Zu 

Zu 

G 


NS 

Derneburg-Seesen 

31 


X 






NS 

Wietzenbach-Wietze-Steinförde 


16 


X 

Zu 

Zu 

G 


NS 

Braunschweig Geller Str.-Braunschweig Nord 


1 


X 

Zu 

Zu 

G 

X 

NS 

Aerzen-Klein Berkel 


7 


X 





NS 

Salzgitter Bad-Börßum 


16 


X 





NS 

Abzw. Oldenburg-Hemmelsberg- 










Oldenburg Rbf 


2 


X 

Zu 

Zu 



NS 

Cordingen-Visselhövede 


10 


X 





NS 

Soltau (Han)-Buchholz (Nordh.) 

45 


X 






NS 

Marxen-Lüneburg 


29 

X 






NS 

Großdüngen-Bodenburg 

9 


X 






NS 

Harle- Jever 

20 


X 


Ab 

Zu 

G 


NS 

Bad Lauterberg-Odertal 

4 


X 


Ab 

Zu 

G 


NS 

Bad Lauterberg-Odertal 


4 


X 

Ab 

Zu 

G 


NS 

Osnabrück-Höme-Dissen-Bad Rothenfelde 

23 


X 


Zu 

Zu 

G 


NS 

Salzgitter-Lebenstedt-Demeburg 

17 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

NS 

Salzgitter-Osterlinde-Demeburg 


9 


X 

Ab 

Zu 

G 

X 

NRW 

Coesfeld-Rheine 

46 


X 


Ab 

Zu 



NRW 

Brügge-Marienheide 

24 


X 


Ab 

Zu 



NRW/RPf 

Olpe-Freudenberg 


16 


X 
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Land 

Strecke/Teilstrecke 

Länge 

km 

Fragen 



R 

G 

la) 

Ib) 

2 a) 



3 

NRW 

Hattingen-Schee 


13 


X 

Zu 

Zu 



NRW 

Erndtebrück-Wallau (Lahn) 

28 


X 


Ab 

Ab 



NRW 

Emdtebrück-Friedrichshütte- Laasphe 


22 


X 

Ab 




NRW 

Ochtmp-Langenhorst 


2 


X 





- NRW 

Herbede-Wengem Ost 


8 


X 

Zu 

Zu 



NRW 

Essen-Borbeck-Essen-Altendorf 


2 


X 

Zu 

Zu 



NRW 

Heme-Recklinghausen Süd 

3 


X 






NRW 

Witten Hbf-Hagen- Vorhalle 

12 


X 






NRW 

Abzw. Noltehof-Blomberg 


4 


X 

Zu 




NRW 

Wermelskirchen-Hilgen 


7 


X 

Zu 

Zu 

G 


NRW 

Mariagrube-Aldenhoven 


8 


X 

Ab 

Zu 



NRW 

Bergisch Bom-Marienheide 

26 


X 






NRW 

Marienheide-Dieringhausen 

13 


X 






NRW 

Wipperführt-Marienheide 


13 


X 





NRW 

Marienheide-Gummersbach 


8 


X 





NRW 

Waldniel-Brüggen 


8 


X 

Zu 

Zu 

G 


NRW 

Stolberg (RheinL)-Herzogenrath 

19 


X 






NRW 

Hochneukirch-Ameln 


14 


X 

Zu 

Zu 

G 

X 

NRW 

Schiefbahn-Neersen 


4 


X 





NRW 

Remscheid-Lennep-Bergisch Born 

4 


X 






NRW 

Rheydt-Odenkirchen-Mönchengladbach 

7 


X 






NRW 

Rheydt-Nühldorf-Rheydt-Geneiken 


2 


X 





NRW 

Gelsenkirchen-Wanne Eickel Westberg 


5 


X 

Zu 

Zu 

G 


NRW 

Letmathe-Menden (Sauerl.) 

20 


X 






NRW 

Xanten-Kleve 

26 


X 






NRW 

Xanten-Kleve 


26 


X 





RPf 

Bodenheim-Alzey 

31 


X 


Ab 

Zu 



RPf 

Selzen-Hahnheim-Bodenheim 


11 


X 

Ab 

Zu 



RPf 

Wörth-Berg Grenze 

11 


X 


Ab 

Zu 

G 


RPf 

Langenlonsheim-Simmern 

38 


X 


Ab 

Zu 

G 


RPf 

Bitburg-Irrel 


16 


X 

Ab 

Zu 



RPf 

Trier-Pluwig 

18 


X 


Zu 




RPf 

Altenglan-Staudernheim 

41 


X 


Ab 




RPf 

Schönenberg-Kübelberg-Glan Münchweiler 

11 


X 


Zu 

Zu 



RPf 

Kreuzberg (Ahr)-Adenau 

15 


X 






RPf 

Hönningen-Adenau 


11 


X 





RPf 

Monsheim-Grünstadt 

10 


X 


Zu 

Zu 

G 

X 

RPf 

Siershahn-Altenkirchen 

39 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

RPf 

Wengerohr-Bernkastel-Kues 

15 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

RPf 

Landau-Germersheim 

21 


X 


Zu 

Zu 

G 

X 

Saarl. 

Tholey-St. Wendel 

13 


X 


Ab 

Zu 

G 


Saarl. 

* Tholey-Oberthal 


4 


X 

Ab 

Zu 

G 


Saarl. 

Lebach-Völklingen 

22 


X 






S-H 

Wilster-Brunsbüttel 

16 


X 


Ab 

Zu 

G 


S-H 

Abzw. Burg West Nordk.-Burg (Fehm.) 

1 


X 


Ab 

Zu 

G 

X 

S-H 

Burg {Fehm.)-Abzw. Burg West Südk. 


1 



Ab 

Zu 

G 

X 

S-H 

Neumünster-Bad Oldesloe 

45 


X 


Ab 

Zu 



S-H 

Neumünster-Heide 

63 


X 


Ab 

Zu 
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Land 

Strecke/Teilstrecke 

Länge 

km 

Fragen 



R 

G 

la) 

Ib) 

2a) 

2b) 

2 c) 

3 

S-H 

Eutin-Neustadt (Holst.) 


15 


X 

Ab 

Zu 

G 


S-H 

Pönitz-Ahrensbök 


6 


X 





S-H 

Neumünster-Ascheberg 

25 


X 


Ab 

Zu 



S-H 

Wankendorf-Ascheberg 


10 



Ab 




S-H 

Lütjenbrode Ost-Heiligenhafen 


5 



Zu 

Zu 
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